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Befüllung von partner.rueckmelder und 
partner.auswerter in der Nachricht 0203 

Problemstellung 
In der Praxis kommt es immer wieder vor, dass Personen sich in der Zuzugsmeldebehörde mit 
Familienstand „LD“ anmelden, obwohl diese in der Wegzugsmeldebehörde als „VH“ gespeichert sind. 
Die Rückmeldenachricht 0201 enthält daher keine Informationen über einen Partner.  
 
Die Wegzugsmeldebehörde wird diese 0201 auswerten wollen, und eine Auswertungsnachricht 0203 
erstellen. Im Abweichungscontainer der Nachricht ist für diesen Fall das Element partner 
vorgesehen. Das darin enthaltene Element partner.rueckmelder wird in der Regel durch die 
Informationen der eingegangenen Nachricht 0201 gefüllt, das Element  partner.auswerter durch 
die Daten des Melderegisters der Wegzugsmeldebehörde. Da in dem genannten Fall aber keine 
Daten des Partners in der Nachricht 0201 mitgeteilt werden, kann der Knoten 
partner.rueckmelder nicht (bzw. nicht korrekt) gefüllt werden. Das Element ist allerdings 
mandatorisch. Eine „Nichtbefüllung“ wäre daher nicht schemakonform. 
Eine ähnliche Situation tritt ein, wenn eine Person sich mit dem Familienstand „VH“ anmeldet, aber in 
der Wegzugsmeldebehörde noch den Familienstand „LD“ hat – z.B. weil die Heiratsurkunde noch 
nicht eingetroffen ist. In diesem Fall kann das Element partner.auswerter nicht gefüllt werden. 

Lösung 
Die beiden betroffenen Elemente in der Auswertungsnachricht 0203 sind nun statt mandatorisch, 
optional zu befüllen, um die beiden genannten Szenarien ohne Informationsverlust darstellen zu 
können. Die Umsetzung in der Spezifikation ist im BMG-Release enthalten. Es gibt eine 
Übergangslösung für die XMeld-Version 1.8.1. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: Sebastian Franz 
Erfasst am: 17.05.2013 
Bezug:  

Analyse des Änderungsantrags 
In der Praxis kommt es immer wieder vor, dass Personen sich in einer Zuzugsgemeinde mit 
Familienstand „LD“ anmelden, 
obwohl diese in der Wegzugsgemeinde als „VH“ gespeichert sind. 
Die 0201 enthält daher keine Informationen über einen Partner.  
 
Die Wegzugsgemeinde wird diese 0201 auswerten wollen, und eine 0203 erstellen. Im 
Abweichungscontainer 
ist für diesen Fall das Element partner vorgesehen. Partner.rueckmelder wird in der Regel durch die 
Informationen  
der 0201 gefüllt, partner.auswerter durch die Daten des Melderegisters der Wegzugsbehörde. 
Da in dem genannten Fall aber keine Daten des Partners mitgeteilt werden, kann der Knoten 
partner.rueckmelder 
nicht (bzw. nicht korrekt) gefüllt werden. Das Element ist allerdings mandatorisch. 
Die Nachrichten sind somit nicht schemakonform. 
 
Der ekom21-Workaround besteht zur Zeit darin, den Knoten Partner aus dem Abweichungscontainer 
zu entfernen, 
um zumindest eine schemakonforme Nachricht zu erstellen. Es findet in diesem Fall allerdings ein 
Informationsverlust statt. 
 
Die gleiche Situation tritt ein, wenn eine Person sich mit VH anmeldet, aber in der alten Gemeinde 
noch LD ist – z.B. 
weil die Heiratsurkunde noch nicht eingetroffen ist. In diesem Fall kann partner.auswerter nicht gefüllt 
werden. 
 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Die beiden Elemente partner.rueckmelder und partner.auswerter sollten optional in der 0203 zu füllen 
sein.  
 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 
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Modellierung  
Test  

Hersteller  
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
Has 1.8.1 veröffentlicht 

Verwandte CRs  
  

Bewertet durch: KoSIT/JH Bewertet am: 2013-05-17 
Übergangslösung 
Für die Übergangszeit ist eine Handlungsanweisung 1.8.1 erforderlich. 
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Dauerlösung 
Die Dauerlösung soll gleichzeitig mit der Bearbeitung des CR 2012-39 geschaffen werden. 
 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
HAW Vorschlag für HAW 1.8.1 erstellen 2013-05-17 2013-07-11 
Spez partner.rueckmelder und partner.auswerter 

optional machen 
2014-01-27  

Versionshisto
rie 

Versionshistorie entsprechend 
fortschreiben 

2014-01-29  

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-05-17 
Vorschlag für die Übergangslösung 
 
"Derzeit sind die Kindelemente partner/partner.rueckmelder und 
partner/partner.auswerter in der Nachricht 0203 verpflichtend. Der Sachverhalt, dass in einer 
Meldebehörde Daten zu einem Partner vorliegen und in der anderen nicht, kann daher nicht 
abgebildet werden. Übergangsweise können die verpflichtenden Kindelemente von 
partner/partner.rueckmelder oder partner/partner.auswerter (partnerschaftstyp, 
name, geburt) leer gelassen werden. Im Element anschrift ist im Kindelement 
anschrift.unbekannt der Wert "true" zu übermitteln."  

Bearbeitet durch: AG Modellierung Bearbeitet am: 2013-06-03 
Die AG Modellierung folgt prinzipiell dem Vorschlag für die Übergangslösung, d. h. leere Übermittlung 
von Kindelementen. (Das von der ekom21 praktizierte Weglassen des optionalen Kindelementes 
partner wird abgelehnt, weil mit den im Kindelement partner übermittelbaren Daten die 
Zuzugsmeldebehörde Informationen zur Sachverhaltsaufklärung erhält.) 
 
Dadurch werden aber im partnerschaftstyp Leerstrings übermittelt. Es ist eine Abfrage an die 
Verfahrenshersteller erforderlich um herauszufinden, ob eine entsprechende Umsetzung mit 
vertretbarem Aufwand realisiert werden kann, siehe ToDo 2 aus EG13-06. 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2013-06-04 
Das gleichzeitige Ablehnen des ekom21-Vorgehens und Abfragen der Verfahrenshersteller bzgl. des 
Aufwands ist problematisch, da aktuell keine Handlungsalternative besteht.  
 
Folgende Fragen sind zu klären: 

• Bzgl. des Workarounds: Welche Schlüsselnummer der Schlüsseltabelle 45 ist für den 
Partnerschaftstyp zu verwenden? EG oder LP? 

• Was passiert, wenn die Übergangslösung aufgrund zu hohen Aufwands abgelehnt wird? 
 
Es ist wichtig, spätestens zum nächsten EG (07) eine Lösung zu finden. 

Bearbeitet durch: DZBW/KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-06-04 
Es gab bereits zu XMeld 1.5 in der Handlungsanweisung eine Lösung für das Problem, von dem nicht 
abgewichen werden sollte: 
 
"Liegen über partner.rueckmelder oder partner.auswerter in der Wegzugsmeldebehörde 
keine Informationen vor, weil entweder in der 0201 kein Partner übermittelt wurde oder im 
Melderegister 
kein Partner gespeichert ist, so sind die Kindelemente name, geburt und anschrift 
leer zu übermitteln. In dem Kindelement partnerschaftstyp ist ein beliebiger Schlüssel mitzuteilen." 
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Lediglich bei der Anschrift muss zukünftig das Flag "unbekannt" gewählt werden. 
 

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-07-05 
Für die Handlungsanweisung 1.8.1 wurde ein Textvorschlag erstellt, der dem Eintrag aus der HAW 
1.5 nicht widerspricht. Jedoch musste die Regelung dahingehehnd angepasst werden, dass die 
anschrift nicht mehr leer übermittelt wird, sondern als "unbekannte" anschrift abgebildet wird. Die 
Lösung soll am 10.07. in der AG Modellierung gehen und danach von der AG Test bestätigt werden. 

Bearbeitet durch: EG13-07 AG Mod. Bearbeitet am: 2013-07-11 
Der Textvorschlag für die Handlungsanweisung wird mit der Ergänzung der Schlüsseltabellennummer 
45 übernommen. 

Bearbeitet durch: EG13-07 AG Test Bearbeitet am: 2013-07-11 
Die Handlungsanweisung wurde begutachtet. Insgesamt ist die AG Test mit der Aussage 
einverstanden. 
 
Vorschlag zur redaktionellen Anpassung:  
 
"... so sind die Kindelemente in partner.rueckmelder oder partner.auswerter name, 
geburt leer zu übermitteln."  
→ 
"... so sind die Kindelemente name und geburt in partner.rueckmelder oder 
partner.auswerter leer zu übermitteln."  
 
Status: wartend / erfasst / erfasst 

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-07-15 
Die Handlungsanweisung wurde angepasst. Der Änderungswunsch wurde übernommen.  

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-07-16 
HAW 1.8.1 veröffentlicht. 

Bearbeitet durch: YR Bearbeitet am: 2014-01-28 
 
Gemäß Lösungsvorschlag im CR wurden die beiden Elemente partner.rueckmelder und 
partner.auswerter in 0203 optional gemacht.  
 
Status erledigt 

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2014-01-29 
Versionshistorie wurde erstell und  im Kapitel Rückmeldeverfahren aufgenommen. 

Bearbeitet durch: interne QS Bearbeitet am: 2014-03-11 
Umsetzung in der Spezifikation Nachricht 0203: OK 
Versionshistorie Rückmeldung und Anhang: OK 

Bearbeitet durch: QS-Instanz Bearbeitet am: 2014-03-20 
Die QS-Instanz nimmt diesen CR ab. 
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